
gedacht, eigentlich gibt es das noch
gar nicht. Wir sind die ersten auf
demMarkt.“

Herkömmliche Rechner haben
klare Programmierstrukturen: „Bei
einem Schreibprogramm wie Word
ist jede Funktion, wie zum Beispiel
Buchstaben gelb zu markieren,
überallgleich.WerdaeinVirusplat-
ziert, kann es weltweit verbreiten.“
Assoziative Systeme arbeiten an-
ders – wie das Gehirn.

„Unser Rechner erkennt Muster,
ist lernfähig und hinterlegt seine

Strukturen eben nicht an fest defi-
nierten Plätzen in der Software.“
Ähnlichwie bei Fußgängern, die an
einer Ampel warten, erklärt er:
„Beide erkennen das Grün-Signal.
Nur die Information ist in jedemGe-
hirn woanders platziert.“ Und da es
dafür mathematisch schier unend-
lich viele Möglichkeiten gibt, kön-
nen solche Systeme auch nicht ge-
knackt werden. Sagt Bentz und
lacht vor Freude: „Die Chinesen
werden nicht begeistert sein, wenn
man unsere Verschlüsselungstech-

nologie einsetzt.“ Endlich könne
man seine Daten sicher in einer
Cloud speichern, ohne dass Unter-
nehmen wie Google darauf zugrei-
fen können. „Nur, wer den Schlüs-
selhat,kanndieDatenwiederdeco-
dieren.“

Bentz hat im Vorfeld sogar den
Verfassungsschutz nach Hildes-
heim eingeladen. Sicher ist sicher:
„Schließlichwollte ichwissen, ob es
Probleme bei der Entwicklung
unseres Produktes gibt.“ Gibt es
nicht. Dafür eine Einladung in die

Zentrale nach Berlin zum Stab für
Cyberkriminalität. Dort schien das
Interesse groß, sagt Bentz.

Dochnoch fehlt ihmdasGeld,um
den neuen Rechner zu entwickeln.
„Eine Simulation der assoziativen
Struktur läuft bereits auf einemher-
kömmlichen Computer.“ Unter
www.assoziativmaschine.de kann
man sich das Programmherunterla-
den. Letzte Frage an den Erfinder:
Warum eigentlich ’plum’? „Na,
apple gibt es doch schon.“ Das
Selbstvertrauen passt jedenfalls.

Unknackbar: Hans-Joachim Bentz mit dem Chip, der Daten so verschlüsseln soll, dass sich die Hacker daran die Zähne ausbeißen. FOTO: CLEMENS HEIDRICH

Er will den PC unknackbar machen
Hans-Joachim Bentz entwickelt mit seinem Team einen Rechner, der wie das Gehirn arbeiten soll

Hildesheim. Mathematik hält man-
chen irgendwie frisch: Hans-Joa-
chim Bentz ist schon Pensionär.
Aber, wenn er von seinen Informa-
tikplänen redet, sprudelt es aus ihm
heraus wie bei einem kleinen Jun-
gen, der gerade einen mächtigen
Gegner besiegt hat. Und irgendwie
hat er genau das auch vor. Einen
Gegner wie Apple oder Google.

Denn der ehemalige Mathema-
tik-Professor von der Uni Hildes-
heim hat ein Start-up auf den Weg
gebracht, umendlich seinZiel zuer-
reichen: einen Computer zu bauen,
der ähnlich tickt wie das menschli-
cheGehirn.„Wennesgelingt, einen
Rechner assoziativ arbeiten zu las-
sen, dann spart man nicht nur Ener-
gie, verhindert Computerabstürze,
sondern macht Software auch end-
lich hundertprozentig sicher.“

Und zum Beweis zückt er ein
kleines Bauteil aus seiner Tasche:
eine Art USB-Stick, mit dem er
Daten so verschlüsseln kann, dass
es unmöglich ist, sie zu knacken,
den Plum (Englisch für Pflaume).
Bentz strahlt über beide Wangen
dabei. Denn er kommt just von
einem Termin bei seinem Patentan-
walt, der ihm grünes Licht gegeben
hat. Seit anderthalb Jahren ist er in
Hildesheim am Start, um diesen
Plum zu bauen. Aus EU-Mitteln ste-
hen ihm 800000 Euro zur Verfü-
gung, weitere 500000 Euro hat er
bei Investoren eingesammelt, um
mit seinemTeamseinProjektvoran-
zutreiben und am Ende einen asso-
ziativ arbeitenden Rechner zu bau-
en.

„Die Theorie dazu haben wir
schon längst entwickelt“, sagt er
und holt das entsprechende Lehr-
buch aus seiner Ledertasche. Es
geht um Neuromathematik. „Den
Begriff hat sichunsereLektorin aus-

Von Norbert Mierzowsky

Tipps für die
Rückkehr in
den Beruf

Hildesheim. Nach einer Auszeit
ist es für Frauen häufig schwie-
rig, wieder in den Beruf zurück-
zukehren. Am Dienstag, 7. Mai,
lädt die Koordinierungsstelle
Frauen und Wirtschaft Hildes-
heim Frauen zur Infoveranstal-
tung „Werbung in eigener Sa-
che“ ein. Die dreistündige Ver-
anstaltung ist kostenfrei und be-
ginnt um 9 Uhr in der Kaiserstra-
ße 15.

Die Veranstaltung wendet
sichanFrauen,dienacheinerbe-
ruflichen Auszeit wieder in das
Arbeitsleben einsteigen wollen.
Sie erhalten Informationen zur
Gestaltung ihrer Bewerbungs-
unterlagen.

Welche formalenAnforderun-
genanAufbauundInhaltgestellt
werden und wie sie eigene
Unterlagen individuell und ge-
schicktgestaltenkönnen.Eigene
Bewerbungen können mitge-
bracht werden.

Anmeldungen sind bei der
Koordinierungsstelle Frauen
undWirtschaftunterderTelefon-
nummer 309-6001 oder per E-
Mail an kontakt@ko-stel-
le.Lkhi.de möglich. Weitere In-
formationen unter www.frauen-
wirtschaft-hi.de. sky

IN KÜRZE

Bürgersprechstunde
mit Malte Schönekäs
Hildesheim. Als SPD-Stadtratsmit-
glied steht Malte Schönekäs am
Donnerstag, 2. Mai, von 16.30 bis
17.30 Uhr im SPD-Ladenlokal in der
Osterstraße 39A allen Bürgern für
Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung. fla

bringt. Der Mann kann sich nach
HAZ-Informationen wohl nicht
detailliert andieNacht des 4.April
erinnern, anderenEndedasFeuer
gegen 5.30 Uhr in seinem Zimmer
ausbrach. Dabei hatte er nach
Auskunft der Polizei und auch
Klaus Neubauers, der das Hotel
mit seiner Schwester Hella Masri
betreibt, das Feuer noch persön-
lich an der Rezeption gemeldet,
während zugleich der Rauchmel-
der aus seinem Zimmer mit ein-
dringlichemPiepenauf dieGefahr
hinwies.

Die Feuerwehr hatte den Brand
zwar rasch eingedämmt und
schließlich vollkommen gelöscht.
Der angerichtete Sachschaden
war allerdings trotzdem groß – die
Polizei schätzt ihnauf rund100000
Euro. Das direkt betroffene Zim-
mer ist völlig zerstört, weite Teile
des dritten und des vierten Stock-
werks sind verrußt. Ein Fenster im
vierten Obergeschoss, das sich di-
rekt über dem ausgebrannten
Zimmer befindet, wurde ebenfalls
beschädigt. Nach Auskunft Klaus
Neubauers ist sein Hotel nun erst
einmal geschlossen, wie lange,
konnte er gestern noch nicht sa-
gen.

IN KÜRZE

Anmeldung für die
Robert-Bosch-Schule
Hildesheim. Die Anmeldungen für
die 5. Klassen der Robert-Bosch-
Gesamtschule für das Schuljahr
2019/2020 sind am 8. Mai von 8
bis 13 und 14 bis 17 Uhr möglich,
am 9. Mai von 8 bis 13 und 15 bis 18
Uhr und am 10. Mai 2019 von 8 bis
15 Uhr. Eltern sollten das anzumel-
dende Kind mitbringen, das letzte
Zeugnis im Original und eine Ge-
burtsurkunde. fla

Vortrag zum
30-jährigen Krieg
Hildesheim. Am Donnerstag, 2.
Mai, beginnt im Feuerwehrhaus in
Itzum um 18 Uhr ein Vortrag zum
30-jährigen Krieg. Der Referent ist
Thomas Dahms. Er will historische
Zusammenhänge vermitteln, die
bis in die Gegenwart führen. Die
Veranstaltung wird voraussichtlich
bis 19.30 Uhr dauern, der Eintritt
ist frei. fla

Amphibien
im

Blickpunkt
Hildesheim. Der Ornithologische
VereinHildesheim lädt zu einem
Rundgang durch das Amphi-
bienbiotop Ochtersum ein. Teil-
nehmer erfahren Wissenswertes
über die Amphibie des Jahres
2019, den Bergmolch und seinen
Lebensraum. Festes Schuhwerk
ist nötig, denn die Wege sind
nicht befestigt. Die Dauer der
Veranstaltung wird etwa zwei
Stunden betragen. Die Teilnah-
me ist kostenlos, dieVeranstalter
sammeln aber Spenden für die
Naturschutzarbeit. Treffpunkt ist
am Sonntag, 5. Mai, um 10 Uhr
am Eingang des Amphibienbio-
tops Ochtersum. Nähere Infor-
mationen und weitere Termine
gibt es im Internet unter
www.ovh-online.de, Kontakt zu
den Organisatoren Petra und
Wolfgang Pahl ist unter
0151/50417945möglich. jan

Hotelgast hat wohl
Brand verursacht

Feuer im Deutschen Haus: Gutachter schließt
technischen Defekt aus / Zigarette im Verdacht

Hildesheim. Fahrlässige Brandstif-
tung ist derGrundfürdasFeuer im
HotelDeutschesHaus,dasamver-
gangenen Donnerstag einen
Schaden von rund 100000 Euro
verursacht hat. Davon geht die
Polizei nach dem vorläufigen Ab-
schluss der Ermittlungen in dem
Gebäude an der Kreuzung Schüt-
zenallee/Bischof-Janssen-Straße
aus. Nachdem die Brandermittler
der Polizei das betroffene Hotel-
zimmer im dritten Stockwerk ins-
piziert und anschließend noch
einen externen Sachverständigen
hinzugezogen hatten, schließen
die Beamten einen technischen
Defekt aus. Das hat Polizeispre-
cher Jan Makowski gestern auf
Nachfrage der HAZ bestätigt.
„Wir gehen davon aus, dass eine
fahrlässige Brandstiftung der
Grund für das Feuer ist.“ Wahr-
scheinlicher Auslöser: eine bren-
nende Zigarette. Im Visier der Er-
mittler ist deswegen der Gast, der
im fraglichenZimmereingecheckt
hatte – ein 49-Jähriger aus dem
hessischen Aßlar. Der Mann soll
noch einmal befragt werden, un-
klar ist aber, ob das Erhellendes

Von Jan Fuhrhop

Feuerwehreinsatz am vergangenen Donnerstag: Das Feuer im Deutschern
Haus hat wohl ein Hotelgast fahrlässig verursacht. ARCHIVFOTO: WERNER KAISER

WER WIRD BÜRGERMEISTER?

Algermissen wählt

HAZ-Forum

DIENSTAG,
19 UHR

im Gasthaus Weiterer in Algermissen,

Marktstraße 13
■ Die Kandidaten

stellen sich vor:
Wolfgang Moegerle (CDU)
Lukas Schlemeyer (SPD)

■ Eintritt frei
Eine Schutzgebühr von 2 Euro je
Karte wird bei der Veranstaltung
zurückerstattet.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Karten sind im ServiceCenter
der Hildesheimer Allgemeinen
Zeitung in Hildesheim (Rathaus-
straße 18–20) erhältlich

■ Moderation
Tarek Abu Ajamieh
LeiterWirtschaftsressort
Thomas Wedig
Stellvertretender Ressortleiter Lokales
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